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Stauprognose zum August-
Urlaubswochenende: Diese Routen

meiden!
Starkes Reiseaufkommen auf deutschen Autobahnen vom
2. bis 4. August 2024 erwartet. Tipps zur Stauvermeidung

und Infos zu Baustellen.

Starkes Reiseaufkommen am ersten August-
Wochenende

Das kommende Wochenende, vom 2. bis 4. August 2024,
verspricht intensiven Reiseverkehr auf den Autobahnen
Deutschlands. Besonders deutschlandweit wird ein hohes
Verkehrsaufkommen erwartet, da viele Reisebegeisterte ihren
Sommerurlaub beginnen. Dies ist nicht nur eine
Herausforderung für die betroffenen Autofahrer, sondern hat
auch weitreichende Auswirkungen auf die Infrastrukturen und
den Verkehr in vielen Regionen.

Regionale Verkehrsherausforderungen

Hohe Stauprognosen wurden insbesondere für die Großräume
Hamburg, Köln und München veröffentlicht. Hier sind Staus auf
den Autobahnen wie der A1 von Köln über Dortmund nach
Bremen sowie auf der A3 zwischen Frankfurt und Nürnberg
nahezu unvermeidbar. Reisende müssen sich auch auf
Verzögerungen auf anderen Hauptverkehrswegen wie der A4,
A5, A6 und A9 einstellen.

Ferienende und Rückreisewelle



Zusätzlich zum hohen Reiseaufkommen dieser Woche sind auch
zahlreiche Urlaubsrückkehrer aus Bremen, Niedersachsen,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und den skandinavischen Ländern zu
erwarten, da dort die Ferien bald enden. Dies wirkt sich auf die
Späturlaubsreisenden aus Baden-Württemberg und Bayern aus,
die ebenfalls auf die Straßen strömen.

Staus und Baustellen als Verkehrsbremsen

Ein erheblicher Teil der Verkehrsstörungen wird durch laufende
Autobahnbaustellen verursacht. Diese Baustellen, die auf vielen
Hauptverkehrsstraßen aktiv sind, führen oft zu reduzierten
Fahrstreifen und verzögerten Fahrzeiten. Autofahrer sollten dies
bei ihrer Reiseplanung berücksichtigen und besser während der
Woche reisen, um den hektischen Wochenende zu entkommen.

Entwicklungen an den Grenzen

Ein weiterer Aspekt, der dem Reiseverkehr zu schaffen macht,
sind die stichprobenartigen Grenzkontrollen an mehreren
deutschen Grenzen. Insbesondere die Einreise aus Österreich
steht im Fokus, wo man mit Verzögerungen von bis zu 60
Minuten rechnen muss. Die Kontrollen werden verstärkt, da die
Olympischen Spiele in Paris von 26. Juli bis 11. August andauern
und daher auch an den Übergängen zwischen Deutschland und
Frankreich aufmerksamkeitsstark kontrolliert wird.

Verkehrsprognosen im europäischen
Vergleich

Der Reiseverkehr ist jedoch nicht nur in Deutschland ein Thema.
Auch auf ausländischen Autobahnen, darunter die Tauern- und
Brennerroute, wird mit Überlastungen gerechnet. Urlauber auf
dem Weg zu den italienischen, französischen oder kroatischen
Küsten müssen ein großzügiges Zeitpolster einplanen. An den
wichtigen Verbindungsstraßen von und nach Skandinavien,
Polen und den Niederlanden ist ebenfalls viel Geduld gefragt.



Schlussfolgerung

Das bevorstehende erste August-Wochenende stellt eine
enorme Herausforderung dar, nicht nur für Reisende, sondern
auch für die Verkehrsplanung und -infrastruktur in Deutschland
und darüber hinaus. Um Unannehmlichkeiten zu minimieren, ist
es ratsam, die Reisezeiten gut zu planen und bei Bedarf nach
alternativen Routen oder Zeitpunkten Ausschau zu halten.
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